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Die SMV-Info-Redaktion freut sich  
über Ihre / Eure Reaktionen.
Wir sind dankbar für

• Leserbriefe  
 
• Berichte von SMV – Aktivitäten

• Ideen und Anregungen 

Zuschriften bitte an:

Redaktion  „SMV – Info“
Thomas Heckmann
Dauchsteinstraße 4
74821 Mosbach 
Fon: 06261/9179060
Fax: 06261/639637
Mail: heckmann.smv@t-online.de
Web: www.smv-rpk.de
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•	 SMV-Fortbildungen und -Seminare 

•	 �Berichte über SMV-Aktionen 

•	 Erlebnispädagogische Spiele für die SMV  
	 und andere Interessierte 
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Liebe Schulleiterinnen und Schulleiter,
liebe Verbindungslehrerinnen und Verbindungslehrer,
liebe Schülersprecherinnen und Schülersprecher,

ein neues SMV-Info mit Berichten über tolle Aktionen ist fertig. Dazu gibt es einen Ausblick 
auf die Fortbildungsveranstaltungen im nächsten Schuljahr und ganz hinten im Heft eine 
Sammlung schöner und nützlicher SMV-Spiele.

Viel Freude damit und lassen Sie sich von den Ideen inspirieren. 
									         Mit herzlichen Grüßen  
									         Ihre SMV-Info-Redaktion
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Als Gesprächspartner in SMV-Fragen stehen den Schülern, Lehrern und Schulleitungen die 
SMV-Beauftragten der einzelnen Schularten zur Verfügung.

Die SMV - Beauftragten des Regierungspräsidiums Karlsruhe sind�:

Die SMV - Beauftragten des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe

Oliver Balle 
SMV-Beauftragter 

für die Haupt-, Werkreal- 
und Sonderschulen

Dienstanschrift:
Johannes-Gaiser-

Werkrealschule
Nogent-le-Rotrou-Straße 8                 

72270 Baiersbronn
Tel.: 07442-8426-0 

Fax: 07442-8426-40

Privatanschrift:
Falkenstraße 41

72270 Baiersbronn
Tel.: 07442-123789

E-Mail:
balle.smv@web.de

Thomas Heckmann  
SMV-Beauftragter  

für die allgemein bildenden 
Gymnasien

Dienstanschrift:
Nicolaus-Kistner-Gymnasium
Jean-de-la-Fontaine-Str. 6-10 

74821 Mosbach
Tel.: 06261-9280-0 

Fax: 06261-9280-80

Privatanschrift:
Dauchsteinstr. 4
74821 Mosbach

Tel.: 06261-9179060; 
Fax: 06261-639637

E-Mail: 
heckmann.smv@t-online.de

Thomas Weber
SMV-Beauftragter für die 

Beruflichen Schulen

Dienstanschrift:
Berufliche Schulen Bretten

Wilhelmstr. 22
75015 Bretten

Tel.: 07252-95080 
Fax: 07252-950834

Privatanschrift:
Mozartstraße 38

76709 Kronau
Tel.: 07253-931685

E-Mail: 
weber.smv@gmx.de

Julia Uhland, 
SMV-Beauftragte für 

die Realschulen

Dienstanschrift:
Marion-Dönhoff-Realschule 

Brühl/Ketsch
Wiesenplätzweg 7 

68782 Brühl
Tel.: 06202-70660

Fax: 06202-7066-30

Privatanschrift:
Alte Bergheimer Str. 3

 69115 Heidelberg
Tel.: 06221-6393887

E-Mail: 
uhland.smv@gmail.de
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Fortbildungen für Verbindungslehrer/innen

Die Meldung zu diesen Lehrgängen erfolgt über LFB-online. Die Ausschrei-
bung mit den benötigten Lehrgangsnummern wird zu Beginn des nächsten 
Schuljahres über die Schulleitungen an die jeweilige Zielgruppe erfolgen.

Einführungsfortbildungen für neugewählte und wenig  
erfahrene Verbindungslehrer/-innen im RP Karlsruhe

Termin:		  29. / 30.11.2017

Ort:			   Tagungsstätte Thomashof Karlsruhe  

Zielgruppe: 	 Verbindungslehrer/-innen der Grund-, Haupt-, 
				   Werkreal-, Real-, Gemeinschaftsschulen, SBBZ			 
		             	 und Gymnasien

Leitung:		�  Oliver Balle, Thomas Heckmann, Julia Uhland
				�   SMV-Beauftragte des �Regierungspräsidiums Karlsruhe

Moderationstechnik und Lehrergesundheit 
  Termin:		  21. / 22.11.2017	  

   Ort:	 		  Bildungshaus Bruder Klaus Neckarelz 

   Zielgruppe:		 Neugewählte und wenig erfahrene Verbindungslehrer/ 
			   -innen der Beruflichen Schulen

   Leitung: �		  Thomas Weber 
				   SMV-Beauftragter des Regierungspräsidiums Karlsruhe

BAG-Leiter Tagung
   
  Termin:		  04. / 05.10.2017	

   Ort:	 		  Tagungsstätte Thomashof Karlsruhe 

   Zielgruppe:		� BAG-Leiter (geschlossene Veranstaltung)

   Leitung: �		  Oliver Balle, Julia Uhland 
				   SMV-Beauftragte des Regierungspräsidiums Karlsruhe



SMV-INFO	 6 SMV-INFO

SMV - Terminplaner

Termine für die Schülersprecher-Seminare
Das Regierungspräsidium Karlsruhe (Abt. Schule und Bildung) plant für das Schuljahr 2017/2018 
folgende SMV-Seminare für die neugewählten Schülersprecherinnen und Schülersprecher:

Termin Ort Zielgruppe/Schulart Leitung

06.12.2017 Bildungshaus St. 
Bernhard Rastatt

Schülersprecher/-innen der 
Gymnasien

Thomas 
Heckmann

29.11.2017 Bildungshaus Bruder 
Klaus Neckarelz

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen Schulen Thomas Weber

05./06.12.2017 Jugendherberge
Mosbach-Neckarelz

Schülersprecher/-innen der 
Haupt-, Werkreal-, Real-
schulen GMS und SBBZ

Oliver Balle
Julia Uhland

08.11.2017 Bildungshaus St. 
Bernhard Rastatt

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen Schulen Thomas Weber

21./22.11.2017 Jugendherberge
Baden-Baden

Schülersprecher/-innen der 
Haupt-, Werkreal-, Real- 
schulen, GMS und SBBZ

Oliver Balle
Julia Uhland

Weitere Seminare:

Termin Thema Zielgruppe/Schulart Leitung

08.02.2018

Erlebnispädagogik 
- Praxisorientierter 
Erwerb von 
Teamkompetenz - 
Erlebnispädagogische 
Aktionen in der SMV

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen Schulen Thomas Weber

22.03.2018
Kommunikation - 
schwierige Gespräche 
führen

Schülersprecher/-innen der 
Beruflichen Schulen Thomas Weber

Hinweis:
Die o.g. Veranstaltungen werden rechtzeitig vom Regierungspräsidium Karlsruhe ausgeschrieben 
und über die Schulleitungen an die jeweilige Zielgruppe weitergeleitet.

BAG-Termine
Die Termine für die Sitzungen der Bezirks-Arbeitsgemeinschaften und alle weiteren Informationen 
entnehmen Sie bitte den Terminangaben auf der Homepage www.smv-rpk.de

http://www.smv-rpk.de
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Verbindungslehrer/innen (SMV)
Idealerweise sollte eine gute SMV-Arbeit 
das Anliegen aller am Schulleben beteiligten  
Personengruppen und insbesondere natür-
lich aller Schülerinnen und Schüler sein. Eine  
erfolgreiche SMV-Arbeit ist aber entscheidend 
von den Ideen, der Motivation und Tatkraft der 
Klassensprecher, Schülersprecher und Verbin-
dungslehrer abhängig.

Sie sind der Motor einer lebendigen SMV. 
Sie sind Vordenker und Ideengeber, sie sind  
kreativ, verantwortungsbewusst und sozial  
eingestellt, sie organisieren, leiten und lenken, 
sie managen, sie ermutigen, sie vermitteln und 
verhandeln.

Eine besondere Rolle kommt hierbei den  
Verbindungslehrer/innen zu, denn von ihrem 
Engagement hängt maßgeblich das Gelingen 
der SMV-Arbeit ab. Ihre Bereitschaft, sich auch 
längerfristig zu engagieren, garantiert Kontinui-
tät in der SMV-Arbeit an der jeweiligen Schule.

Grundsätzliches:

§16 SMV-Verordnung

(1) Der Schülerrat wählt für die Dauer eines 
Schuljahres oder zweier Schuljahre je nach 
Art und Größe der Schule einen oder mehre-
re, höchstens jedoch drei Verbindungslehrer  
(§ 68 des Schulgesetzes). Der Schulleiter und 
der stellvertretende Schulleiter sowie Lehrer mit 
weniger als einem halben Lehrauftrag können 
nicht zum Verbindungslehrer gewählt werden. 
Das Einverständnis des zur Wahl vorgeschla-
genen Lehrers ist vor der Wahl einzuholen. Die 
Wiederwahl ist zulässig.

(2) Die Übernahme des Amtes des  
Verbindungslehrers ist freiwillig. Seine  
Tätigkeit gilt als Dienst. Die Verbindungs-
lehrer sollen von allen am Schulleben  

Beteiligten  tatkräftig unterstützt werden,  
um ihre  Aufgabe gemäß § 68 Abs. 2 des  
Schulgesetzes wirksam erfüllen zu  
können; insbesondere obliegt diese  
Aufgabe dem Schulleiter und den übrigen 
Lehrern. Mehrere Verbindungslehrer an  
einer Schule regeln unter sich im Beneh-
men mit dem Schülerrat die Verteilung der  
Aufgaben.

Anrechnungsstunden für Verbindungs- 
lehrer/innen (SMV)

Auch im Bereich der Gymnasien wird von  
Verbindungslehrern zunehmend die mangelnde 
Vergabe von Anrechnungsstunden für SMV - 
Tätigkeiten beklagt.

Die Vergabe bzw. die Gewährung von leistungs-
bezogenen Anrechnungsstunden verantwortet 
der jeweilige Schulleiter. Mit Blick auf einen  
verringerten Stundenpool im Ergänzungsbe-
reich muss der Schulleiter darüber entschei-
den, welche zusätzlichen Arbeitsbereiche mit 
Anrechnungsstunden bedacht werden. Ein  
objektives, faires und transparentes Verfah-
ren und eine Stundenzuteilung, die auf der  
Basis einer sachgerechten Argumentation unter  
Abwägung der schulischen Erfordernisse und 
Prioritäten getroffen wird, ist Voraussetzung  
dafür, dass ein kooperatives und vertrauens-
volles Schulklima erhalten bleibt.

Argumentation PRO Verbindungslehrer- 
Anrechnungsstunde:

Der Verbindungslehrer leistet in der Regel 
eine für die gesamte Schulgemeinschaft  
wichtige und für das Schulklima außerordentlich  
wertvolle Arbeit. Als Berater, Projektbetreu-
er, Mediator und Presseredakteur ist der  
Verbindungslehrer ein wichtiges Bindeglied für 
ein funktionierendes Schulleben.
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Beispiele aus dem Aufgabenfeld eines  
Verbindungslehrers:

Verbindungslehrer/innen
•	 beraten die SMV und unterstützen sie bei 	
	 der Erfüllung ihrer Aufgaben.

•	 wirken mit bei der Erarbeitung einer SMV-	
	 Satzung.

•	 beraten und informieren die Schüler bei der 	
	 Wahrnehmung ihrer Aufgaben in rechtlichen  
	 Fragen (z.B. Schulgesetz, SMV-Verornung,  
	 Notenverordnung, Erziehungs- und  
	 Ordnungsmaßnahmen).

•	 können an allen Veranstaltungen und  
	 Sitzungen der SMV teilnehmen.

•	 unterstützen die SMV bei der Planung,  
	 Genehmigung und Organisation von  
	 Veranstaltungen (auch bei versicherungs- 
	 rechtlichen Fragen, der GEMA, des Jugend- 
	 schutzes, der Finanzierung und Kassenfüh- 
	 rung).

•	 helfen, die Aufsicht bei SMV-Veranstaltungen  
	 zu regeln.

•	 unterstützen die Vorbereitung und Durch- 
	 führung der Wahlen zum Klassensprecher  
	 und Schülersprecher.

•	 bereiten die Schülersprecher, Klassenspre- 
	 cher und den Schülerrat auf ihre Aufgaben  
	 vor.

•	 u.v.m.

RSD Reiner Senger 
SMV-Referent

StD Thomas Heckmann
SMV-Beautragter
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Werner-Heisenberg-Gymnasium Weinheim

SMV-
Veranstaltungen am 
WHG Weinheim
Begegnungscafé mit Flüchtlingen
In unregelmäßigen Abständen fand ein Begeg-
nungscafé an der Schule mit jungen, unbeglei-
teten Flüchtlingen aus verschiedenen Ländern 
statt, in denen Jugendliche sich kennenlernten, 
über ihre Kulturen austauschten und gemeinsam 
spielten oder Sport trieben.

Weinheim bleibt bunt

Wie schon im Jahr 2015 beteiligten sich einige 
Schüler bei dem von verschiedenen Weinheimer 
Schulen organisierten Spaziergang durch die 
Stadt. Ausgangspunkt war das Holocaustmahn-
mal, an dem der Schülersprecher eine Rede 
hielt und zu Toleranz aufrief.

Der Schülersprecher hält die Eröffnungsrede am  
Holocaust-Mahnmal.

Weitere Reden von Schülern der verschiede-
nen Schulen und musikalische Beiträge durch 
Bands, sowie ein Tanzauftritt fanden unterwegs 
und am Endpunkt des Spaziergangs statt.

Die Band Disaffection spielt bei „Weinheim bleibt bunt“.

WHG Live
Zum 3. Mal fand ein von der SMV in Zusammen-
arbeit mit der Technik organisiertes Open-Air-
Konzert auf dem Schulhof statt. Verschiedene 
AGs, Schülerbands, die sich teilweise zu diesem 
Zweck neu formiert hatten, sowie die beliebte 
Lehrerband spielten eine bunte Mischung aus 
Blues, Jazz, Rock, Pop, Rap und Hip Hop.

Dank der guten Kontakte zu ehemaligen Schü-
lern, die nun beruflich mit Technik zu tun haben, 
konnten sich die Bands auf einer hochkarä-
tig ausgestatteten Bühne mit entsprechendem 
Licht und Ton austoben. Gleichzeitig nutzten die 
Schüler die Gelegenheit, sich vom langjährigen 
Schulleiter zu verabschieden.

Christina Fink  
Verbindungslehrerin
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Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe 

Spendenaktion 
„SMV-Cafe“
 
Auch in diesem Schuljahr organisierte die 
SMV das traditionelle „SMV-Café“, welches 
im Anschluss an den Schülergottesdienst  
am 16.12.2016 im Foyer des 3. OG der  
Heinrich-Hübsch-Schule öffnete. 

Neben Kaffee und Kuchen wurden 70 wunder-
schöne Tiffany-Sterne verkauft, so dass rund 
800€ eingenommen wurden! 

Am Dienstag, den 24.01.2017 wurden die  
Spenden aus der SMV-Spendenaktion feierlich 

übergeben. Durch die freundliche Unterstützung 
des Fördervereins der Heinrich-Hübsch-Schule 
war es möglich, insgesamt 999 € zu spenden. 
Die Schülersprecherin Maike Oberle überreich-
te je 333 € an Liljana Huck (die Tochter unse-
rer ehemaligen Schülerin Daniela Huck ist seit  
einem Herzstillstand im Alter von 3 Jahren  
behindert), an Unicef und an das KfH-Nierenzen-
trum für Kinder und Jugendliche in Heidelberg.

Die Schülersprecherin Maike Oberle und ihr 
Vertreter Benjamin Schmidt bedanken sich im 
Namen der gesamten SMV ganz herzlich bei 
allen Unterstützerinnen und Unterstützern des 
SMV-Cafés der Heinrich-Hübsch-Schule. Ohne 
diese Hilfe wäre die alljährliche Spendenaktion 
nicht möglich!

Elisabeth Jäger  
Verbindungslehrerin

Auf dem Bild von links nach rechts: 

Andreas Pichler, Sebastian Busch, Lukas Schatzl, Simon Adam, Kay Becker, Maike Oberle, Hannes Ludwig,  
Benni Schmidt, Elisabeth Jäger, Maxime Mangold, Ursula Grass (UNICEF), Lea Mara Nikolai
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Lise-Meitner-Gymnasium Königsbach-Stein 
 

„Laufend Gutes tun“
Spendenlauf erbrachte 26.700 Euro

Getreu dem Jahresmotto „Wir übernehmen  
Verantwortung für andere“ hatte sich die 
SMV zu Beginn des Schuljahres auf ihrer  
Jahrestagung zum Ziel gesetzt, ein „Großer-
eignis“ zu veranstalten, das einen Erlös für den  
guten Zweck generieren und darüber hinaus 
der ganzen Schule zu einem Gemeinschafts-
erlebnis der besonderen Art verhelfen sollte. 
Bald schon hatte man sich darauf geeinigt, 
zum Schuljahresende einen Spendenlauf zu  
veranstalten.

Am letzten Montag des Schuljahres war es 
dann soweit: Alle Schüler und Klassenstu-
fen der Schule sowie zahlreiche Lehrer traten 
im Stadion am Plötzer an, um möglichst viele  
Runden für die gute Sache zu laufen. Doch 
schon zuvor waren alle unterwegs, um sich 
Sponsoren zu suchen, die für jede Runde  
einen bestimmten Betrag spenden. Omas, 
Opas, befreundete Gewerbetreibende etc.  
wurden von den eifrigen Schülern angesprochen 
und so kam eine stattliche Anzahl an Sponsoren  
zusammen. 

Der Tag des Laufes wurde zu einem  
besonderen Event: Lag morgens noch der  
Morgentau auf dem Spielfeld des Sportzen-
trums, so war kurz nach 8 Uhr schon reges 
Treiben zu beobachten. Bei strahlendem  
Sonnenschein und mit bester Laune  
starteten die einzelnen Jahrgänge ab 8.30 Uhr  
nacheinander zu ihrem Lauf. Von den Fünft- 
und Sechstklässlern, die 30 Minuten zu laufen 
hatten, bis hin zu den zukünftigen Abiturienten, 
die 45 Minuten auf den Beinen waren, gab  
jeder sein Bestes. Rennen, joggen,  
walken, alles war erlaubt und bei der musika-
lischen Umrahmung durch die Technik-AG sah  
man durchweg freudige Gesichter beim  
Absolvieren möglichst zahlreicher Runden,  
übrigens in Summe knapp über 9000. 

Auch die Lehrerschaft war auf den Beinen. 
Wer nicht eingebunden war, seine Klasse oder 
die Stempelstationen zu betreuen, versuchte  
ebenso, Runden hinter sich zu bringen. So 
gab es manchen „Runden-Battle“ zwischen  
Schülern und Lehrern, alles im Dienste der 
Wohltätigkeit.

Damit aber nicht genug. Die Sportfachschaft 
und die SMV hatten zur weiteren Gestaltung 
des Tages für die Unterstufe ein Völkerballtur-
nier und für die Mittelstufe ein Volleyballturnier 
sowie zahlreiche Outdoor-Spiele organisiert.

So war es kaum verwunderlich, dass am 
Ende des Tages nur zufriedene Gesichter zu  
sehen waren: Herr Westje-Bachmann, der sich 
freute, dass seine Schüler für die gute Sache  
unterwegs waren, Verbindungslehrerin Frau 
Schröder als Cheforganisatorin mit ihrem  
Organisationsteam der SMV, die zufrieden  
waren, dass alles so gut geklappt hatte,  
Schüler und Lehrer, die ein im Schulalltag viel 
zu selten stattfindendes Gemeinschaftserlebnis  
miterleben durften. 

Es war ein erfolgreicher, guter, ja sinnvoller  
Abschluss des Schuljahres, der neben Spaß 
und Sport auch noch 26.700 Euro für die gute  
Sache einbrachte. Freuen durften sich über 
die erlaufene Summe: die Hochwassergeschä-
digten von Stein (Hochwasserereignis Juni 
2016) sowie verschiedene soziale Einrich-
tungen, denen die Sponsorengelder anteilig 
zur Linderung der Not und für ihre Arbeit zur  
Verfügung gestellt wurden. Bewusst setzte 
man dabei sowohl auf eine regionale  
Verteilung der Gelder (es gibt auch Not in  
unserem unmittelbaren Umfeld) als auch auf 
Spenden für Projekte in Afrika (globale Verant-
wortung).
	
Martin Neckel  
Verbindungslehrer
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Fotos: Roland Wittye

Foto: Nico Roller
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Nicolaus-Kistner-Gymnasium Mosbach

Auch in diesem Jahr war die Schlittschuhfahrt 
wieder ein voller Erfolg. Mit über 130 teilneh-
menden Schülern aus allen Klassenstufen 
ging es am 20.01.2017 in die Eishalle nach  
Wiesloch.

Nach einer Stunde Fahrt konnte der Spaß  
endlich beginnen, während die einen lieber  
gemütlich mit ihren Freunden um die Bahn  
fuhren, versuchten sich andere an Drehungen 
und Figuren. Natürlich durfte ein Snack zur 
Stärkung zwischendurch nicht fehlen, dabei 
schaffte das Restaurant oder die Automaten 
Abhilfe.

SMV-Schlittschuhfahrt 2017

Wie jedes Jahr ist die Schlittschuhfahrt 
ein schönes Erlebnis, welches dem sonst  
stressigen Schulalltag die Stirn bietet. Wir  
hoffen, dass Ihr auch nächstes Jahr wieder zahl-
reich dabei seid.

Euer Sportausschuss.
Ricardo Schulz  
SMV des Nicolaus-Kistner-Gymnasiums
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Salzach-Gymnasium Maulbronn

SMV-Tagung 2016

Von Donnerstag, den 24.11.2016 bis zum 
Samstag, den 26.11.2016 trafen sich die  
Klassensprecher und Klassensprecherinnen 
des SGM zur alljährlichen SMV-Tagung auf 
dem Füllmenbacher Hof. 

Die gemeinsame Zeit konnten wir nicht nur  
nutzen, um uns als Gruppe zusammenzu-
finden, sondern auch, um an der Umsetzung 
unserer Ziele und Ideen zu arbeiten. Wir  
beschlossen dieses Jahr einige neue Dinge, 
wie zum Beispiel eine Weihnachtsaktion am 

letzten Schultag vor den Ferien. Aber auch 
an alten „Traditionen“ hielten wir fest und  
überlegten so, wie wir unsere SMV-Party in  
diesem Jahr gestalten möchten. 

Auch dieses Mal hatten wir wieder viel Spaß 
und wurden gut umsorgt, was wir in erster Linie 
unseren Verbindungslehrern Frau Schäfer und 
Herrn Stroppel zu verdanken haben. An dieser 
Stelle herzlichen Dank dafür. 

Auch beim Förderverein des SGM wollen wir 
uns dieses Jahr ganz besonders bedanken, da 
dieser die Kosten für unseren tollen Aufenthalt 
auf dem Füllmenbacher Hof übernommen hat.

Chiara Zipperle, Tabea Hug  
Schülersprecherinnen

Vor dem Füllmenbacher Hof

Am Abend beim gemeinsamen Spielen
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Otto-Hahn-Gymnasium Karlsruhe 
 
Spendenaktion  
für eine  
Flüchtingsschule
Auf dem Weihnachtsbasar 2016 des  
Otto-Hahn-Gymnasiums in Karlsruhe(OHG) 
gab es diesmal eine Spendenaktion für 
die Flüchtlingskinderschule auf dem Cam-
pus des Karlsruher Instituts für Technolo-
gie (KIT) Ost (ehem. Mackensen-Kaserne). 
 
In der Einladung zu unserem Weihnachtsba-
sar wurde dazu aufgerufen, daher wurden über 
80 Umzugskartons voller Rucksäcke, Hefte,  
Wassermalkästen, Blöcke, Kleidung, Spiele und 
auch Plüschtiere zu unserem Stand gebracht. 
 
Wir waren sehr positiv überrascht von der  
Hilfsbereitschaft der Menschen und fan-
den, dass dies eine gelungene Aktion war! 
 
Jetzt sollten die über 80 Umzugskisten zur  
besagten Schule gefahren werden. Gesagt –  

getan, am 20. Dezember 2016 wurden sie von 
uns via Kleintransporter abtransportiert. Am KIT 
angekommen und abgeladen, mussten diese 
noch in den Keller getragen werden. Nachdem  
die „Plackerei“ abgeschlossen war, gestattete 
man uns noch einen Einblick in die Flüchtlings-
schule.

 
Diese bekommt zunächst keine Subventionen 
vom Staat, sie ist also komplett auf Spenden an-
gewiesen. Es gibt dort z.B. ausrangierte Tafeln, 
und die Stühle und Tische des Speiseraums 
sind die alten eines italienischen Restaurants. 
 
Die Flüchtlingsschule darf man sich auch nicht 
als richtige Schule vorstellen, wie man es von 
den meisten (staatlichen) Schulen kennt. Es 
ist eher eine „Übergangs-Schule“, denn über 
die Asylanträge von den Familien der Kinder 
ist noch nicht entschieden worden, und da die 
Wartezeiten für eine Prüfung durchaus sehr 
lang sein können, können die Kinder noch nicht 
auf eine anerkannte (staatliche) Schule gehen.  
 
Die Flüchtlingsschule auf dem KIT Ost soll die 
Leere dazwischen füllen.

    
Jakob Krieger  
Juniorschülersprecher
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Nicolaus-Kister- Gymnasium Mosbach

Der Fest-Ausschuss  

Der Fest-Ausschuss ist verantwortlich für  
diverse Partys an der Schule. Zu den Akti-
onen der SMV, für die der Fest-Ausschuss  
verantwortlich ist, gehört zunächst der  
Winterball. Der Winterball findet in der Regel 
in den letzten zwei bis drei Wochen vor den 
Weihnachtsferien statt, an welchem die Schüler 
unter verschiedenen Mottos in der Schule eine 
Party veranstalten. Das Motto der letzten drei 
Jahre war „Prom“. 

Im Schuljahr 2016/17 veranstaltete der  
Fest-Ausschuss in Kooperation mit dem Kultur-
ausschuss dank der Zusage der Schulleitung 
das erste Mal eine Faschingsveranstaltung. 
Hierbei wird am Freitag nach dem schmutzigen 
Donnerstag den Schülern gestattet, verkleidet 
in die Schule zu kommen. Außerdem wird in der 
Aula zu Pausenzeiten Faschingsmusik wieder-
gegeben und es werden Süßigkeiten und heiße 
Würstchen mit Brötchen kostenlos verteilt.

Es folgt die Organisation des Sommerballs. 
Dieser findet immer in den Monaten Mai oder 
Juni statt, wobei das Motto immer etwas  
„Hitzigeres“ ist, da z.B. auch alkoholfreie  
Cocktails angeboten werden. 

Zum Abschluss des Schuljahres veranstaltet 
der Fest-Ausschuss immer ein NKG-Grillfest, 
wo man zusammensitzt und das bestandene 
Schuljahr feiert.

Wir bedanken uns bei den Helfern, freuen uns 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit und 
auf zahlreiche Gäste.

Marvin Taylor, Maxine Tonini 
SMV des Nicolaus-Kistner-Gymnasiums
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Integrierte Gesamtschule  
Mannheim-Herzogenried 

IGMH setzt buntes 
Zeichen für Vielfalt 

Bereits 1986 haben die Schülerinnen und  
Schüler der Integrierten Gesamtschule  
Mannheim-Herzogenried (IGMH) erstmals ein  
Zeichen für Toleranz gesetzt: Nach dem  
fremdenfeindlichen Brandanschlag in Mölln 
1992 haben Kollegium und Schülerschaft  
spontan ihr Mitgefühl mit den Opfern  
bekundet – und nun stehen sie erneut für  
Toleranz und Vielfalt ein. „Aus der SMV heraus  
wurde die heutige Aktion organisiert, was 
ein starkes Zeichen für den Einsatz und die  
Mitverantwortung der Schüler setzt“, spannt 
Schulleiter Rainer Bade den Bogen über eine 
lange Beteiligungstradition an seiner Schule, 
„meine Schülerinnen und Schüler machen mich 
heute richtig stolz!“

Rund vierzig Nationen seien an der Schule  
vereint, was zeige, „dass wir nicht nur  
entschlossen für kulturelle Vielfalt einstehen, 
sondern sie längst auch in unserem Alltag  
leben“, so Bade. Unzählige Buchseiten, bunt 
bedruckt mit Handabdrücken der Schüler,  
spannen sich aneinandergereiht über das 
Schulgebäude und nehmen die Menschenket-
te bereits beim musikalischen Auftakt symbo-

lisch vorweg. „Wir erleben unruhige Zeiten – in 
Deutschland, in Europa und auf der ganzen 
Welt“, begrüßte Bildungsbürgermeisterin  
Dr. Ulrike Freundlieb die Schülerinnen und 
Schüler. „Umso wichtiger ist es, dass ihr hier 
alle zusammen deutlich und lautstark für  
Vielfalt und gegen Fremdenhass ein Zeichen 
setzt“, fuhr Dr. Freundlieb fort.

Die IGMH verstehe es bestens, Vielfalt in 
gelebten Schulalltag zu übersetzen, so  
Dr. Freundlieb. Schließlich pauken hier nicht 
nur Mannheimer Schüler, auch unbegleite-
te minderjährige Flüchtlinge haben in der  
Gesamtschule im Herzogenried eine schu-
lische Heimat gefunden. „Eure Offenheit, eure  
Überzeugung und eure Entschlossenheit  
stehen im Einklang mit dem Mannheimer  
Aktionsplan für Toleranz und Demokratie, durch 
den die Stadt einen wirksamen Beitrag dazu 
leisten möchte: Jugendbeteiligung, Öffnung 
der Institutionen für Diversität und Verantwor-
tung für ein respektvolles, tolerantes und von  
Offenheit getragenes Miteinander zu überneh-
men, sind Ziele dieses Aktionsplans“, so die 
Bürgermeisterin.

Unterstützt vom Mannheimer Capitol, dessen 
Geschäftsführer Thorsten Riehle persönlich 
an der Aktion teilnahm, bildeten die rund 1.600 
Schülerinnen und Schüler Hand in Hand eine 
Menschenkette um das ganze Schulgebäude, 
um gemeinsam kunterbunte Luftballons steigen 
zu lassen.

Mannheimer Morgen, 21.07.2016
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Am 21.07.2016 fand der Schwarz-Weiß-Tag der 
SMV an der Marie-Curie-Realschule statt. Alle 
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte waren 
schwarz-weiß gekleidet, als Zeichen gegen Aus-
grenzung und für Toleranz.

Zu Beginn führten die Klassenlehrer mit ihren 
Klassen ein gemeinsames Picknick durch. Da-
nach bildeten alle Schülerinnen und Schüler 

eine Menschenkette durch das Schulgebäu-
de, indem sie sich an den Händen hielten. An-
schließend stellten alle Klassen Plakate mit den 
eigenen, aufgemalten Händen vor, die ebenso 
symbolisch für das Miteinander stehen sollten.

Abschließend fanden noch Klassenwettkämpfe 
statt. Der Marie-Curie-Realschule ist als „Schu-
le ohne Rassismus - Schule mit Courage“ ein 
würdevoller Umgang untereinander besonders 
wichtig.

www.mcr-mannheim.de/schule/news-bilder/
schwarz-weiß-tag-1/

Schwarz-Weiß Tag

Marie-Curie-Realschule Mannheim
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Regionale Arbeitsgemeinschaft  
(RAG) Rastatt – Baden-Baden

Luftballons gegen 
Rassismus 
 
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium Gerns-
bach, das Goethe-Gymnasium Gaggenau, das  
Gymnasium Hohenbaden Baden-Baden, das 
Markgraf-Ludwig-Gymnasium Baden-Baden, 
das Pädagogium Baden-Baden, das Richard-
Wagner-Gymnasium Baden-Baden, das  
Windeck Gymnasium Bühl und die Freie  
Waldorfschule Rastatt distanzieren sich von 
jeglicher Art von Rassismus und Diskriminie-
rung.

Die Regionale Arbeitsgemeinschaft gymnasi-
aler Schülersprecher Baden-Baden - Rastatt 
setzte mit Ihrer Schülerschaft ein Zeichen  
gegen Rassismus am Dienstag, den 21.03.2017 
- dem Internationalen Tag gegen Rassismus.

Mit emotionalen und packenden Reden wiesen 
die Schülersprecher auf die aktuellen Missstän-
de in dieser Welt hin, bevor zahlreiche Ballons 
den blauen Himmel schmückten. Jeder Schüler 
konnte für einen Euro einen Ballon erwerben, 
um sein eigenes Zeichen gegen Rassismus zu 
setzen und seine Haltung diesbezüglich öffent-
lich kund zu tun.

Die Organisation hierfür begann bereits im  
vergangenen Jahr und wurde seitens der  
Landesschülerbeiräte Florian Kieser und  
Thalib Ahmad unterstützt. Die beiden  
Mitglieder des 12. Landesschülerbeirats 
sorgten für die Vernetzung der Schulen, veran-
stalteten die Schülersprechersitzungen und  
organisierten die Sponsoring-Kooperation mit 
der basi Schöberl GmbH & Co. KG Rastatt 
(Preisvorteil beim Ballongas), der Landeskoor-
dination Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage BaWü (Postkarten) und den Sparkas-
sen Baden-Baden Gaggenau, Bühl und Rastatt-

Gernsbach (ökologisch abbaubare Luftballons). 
Im Vorfeld der Aktion wurden auch Bilder 
der Streetart- und Aktionskünstlerin Barbara  
ausgestellt, um das Thema Rassismus in der 
heutigen Welt in den Mittelpunkt zu stellen. 

Wir Schülersprecher der RAG Rastatt -  
Baden-Baden bedanken uns bei den  
Sponsoren, Schulleitern, Verbindungslehrern 
und natürlich bei unserer Schülerschaft. Es hat 
uns sehr gefreut, 3.550 Ballons als Zeichen  
völliger Ablehnung von Rassismus und  
Diskriminierung am Himmel schweben zu  
sehen. Unser gemeinsames Statement gilt der 
Öffentlichkeit, den Erwachsenen und vor allem 
den Leidtragenden! 

Thalib Ahmad, Mitglied des 12. Landesschü-
lerbeirates LSBR von Baden-Württemberg 
sagt über die Aktion: "Ich bin sehr erfreut,  
dass unser erstes Projekt der RAG Rastatt -  
Baden-Baden so gut geglückt ist. Die schulü-
bergreifende Arbeit war zwar teilweise aufgrund  
verschiedener Ansichten schwierig, doch genau  
die verschiedenen Meinungen waren die  
Zutaten für unser Erfolgsrezept. Insgesamt sehe 
ich die Aktion als gelungene Veranstaltung,  
welche den Fokus auf das Richtige und sehr 
Wichtige gelegt hat: Schüler zeigen, aus was 
für einem Holz sie geschnitzt sind und wirken 
dem Rechtsruck entgegen. Den engagierten 
Schülersprechern möchte ich an dieser Stelle 
herzlich für die gute Zusammenarbeit danken."

Thalib Ahmad 
 LSBR-Mitglied
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Klosterschule vom heiligen Grab  
Baden-Baden

Die  
Wunschbaumaktion
Dieses Jahr, beim Adventsbazar unserer  
Schule kurz vor Weihnachten, hat die SMV 
die „Wunschbaumaktion“ ins Leben gerufen.  
Dabei handelt es sich um eine Kooperation 
mit der Begegnungs- und Veranstaltungsstätte  
Briegelacker in Baden-Baden, bei der Wünsche 
von Kindern aus einkommensschwächeren  
Familien im Stadtteil Briegelacker erfüllt worden 
sind.

In der Schule haben wir am Adventsbazar an 
Eltern, Besucher und Lehrer diese Kinder- 
wünsche verkauft, dabei reichte es von  

Fußbällen bis zu kleinen Hubschraubern. Die 
„Wunscherfüller“ konnten dann die Geschenke 
entweder selber kaufen und in unsere Schule 
bringen, oder von uns kaufen lassen.

Kurz vor Weihnachten ist dann das gesamte 
SMV-Team in den Stadtteil Briegelacker  
gefahren, bepackt mit vielen großen Tüten  
voller Geschenke, um den Kindern die  
Geschenke zu überbringen. Auf einem  
großen Tisch im Jugendzentrum wurden alle 
Geschenke aufgestellt, nebenbei haben die 
SMV und alle Helfer Lebkuchen und Kekse  
bekommen. Viele strahlende Kinderaugen und 
ein zufriedenes SMV-Team waren die Früchte 
unserer Arbeit.

Marlon Arend  
Schülersprecher der Klosterschule vom  
heiligen Grab Baden-Baden
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Otto-Hahn-Gymnasium Karlsruhe

Black & White Ball
Am Freitag, den 3. Februar fand unser zweiter 
Schulball statt, der Black & White Ball. 

Ab 18:15 Uhr ging es für die rund 200  
Gäste in schicker, schwarz-weißer Kleidung mit  
einem kleinen Tanzkurs los. Zur großen  
Freude der Tanzlehrer haben sich gleich zu  
Beginn fast alle Anwesenden zum Tanzkurs auf  
der Tanzfläche eingefunden, sodass die Aula  
schon von Beginn an voll war. Um kurz nach 
19:00 Uhr ging es nach einer kurzen Begrüßung 
durch unseren Schülersprecher dann richtig los. 

Die Jungs von der Technik sorgten für Musik und 
Beleuchtung. Die Tanzfläche blieb den ganzen 
Abend hindurch voll und alle hatten viel Spaß. 
Die Helfer vom Eine-Welt-Ressort unserer SMV 
verkauften Getränke, Cocktails und Snacks. Und 
zwischendurch gab es Livemusik am Klavier  
sowie den Auftritt einer Tanzformation.

Ein weiteres Highlight der Veranstaltung  
waren die Wahlen des Lehrerkönigs- und des  
Schülerprinzenpaares. Um kurz vor halb elf  
wurde der letzte Tanz angekündigt. Danach 
ging es - leider - schon ans Aufräumen und die  
ersten Ideen für den nächsten Schulball wurden 
gesammelt.

SMV des Otto-Hahn-Gymnasiums Karlsruhe
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Albert-Schweitzer-Schule Sinsheim

Plastikdeckelsammlung gegen  
Kinderlähmung
Die Albert-Schweitzer-Schule Sinsheim  
sammelt Plastikdeckel gegen Kinderlähmung - 
500 Plastikdeckel reichen für 1 Impfung

Die SMV der Albert-Schweitzer-Schule in  
Sinsheim möchte Plastikdeckel sammeln und 
damit Leben retten. Poliomyelitis (Kinderläh-
mung) ist eine hochansteckende Krankheit, 
an der schon Kleinkinder erkranken. Das Virus 
verursacht Lähmungserscheinungen und greift 
Nervenzellen an. Die Krankheit ist unheilbar und 
kann tödlich verlaufen – aber mit einer Impfung 
kann ein lebenslanger Schutz erreicht werden.

Die Plastikdeckel bestehen aus recycling-
fähigem Material. Die Deckel werden an  
Sammelstellen geliefert, welche die Plastik-
deckel verwerten und in ihrer Produktion  
verarbeiten. Die Kunststoffdeckel werden an 
diese Kunststoffunternehmen verkauft und der 
Erlös geht an die Hilfsorganisation »Deckel  
gegen Polio«. Sie setzt sich für weltweite 
Impfaktionen gegen Kinderlähmung ein. 500 
Deckel reichen für 1 Impfung!

Die Albert-Schweitzer-Schule sammelt schon 
seit Januar Kunststoffdeckel und Kunst-
stoffverschlüsse von Getränkeflaschen und  
Getränkekartons. Lehrer, Schüler, Getränke-
märkte und Restaurants aus der Region  
sammeln fleißig mit. Bisher haben wir über 
6000 Plastikdeckel gesammelt. Kein Grund  
aufzuhören, denn bis Ende des Schuljahres  
dauert unsere Sammelaktion noch an. Die  
Albert-Schweitzer-Schule bedankt sich bei  
allen Sammlern und hofft, dass wir reichlich 
Impfungen erreichen können.

Weitere Informationen:  
www.deckel-gegen-polio.de

Lukas Heß  
Stellvertretender Schülersprecher



SMV-INFO	 23 SMV-INFO

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Die SOR-Gruppe (Schule ohne Rassismus)  
unserer Schule hat für den 20. Januar 2017 
eine Murgtalwerkstatt-Führung organisiert.  
Diese Führung war für jeden Schüler des ASG 
zugänglich, man musste sich jedoch im Voraus 
anmelden.

Am besagten Freitag fuhren wir als  
geschlossene Gruppe nach Ottenau und 
wurden dort herzlichst vom Geschäftsfüh-
rer Herrn Bleier begrüßt, welcher uns danach 
einen kurzen Überblick über die Lebenshil-
fe für Menschen mit Behinderungen gab. 
Nach einem zusätzlichen Kurzfilm über die 
Arbeit in den Lebenshilfen begannen wir die  
Werkstätten zu besichtigen.

Dort wurden wir freudig von den Arbeitern emp-
fangen. Diese stellten uns stolz und mit solch 
einer Hingabe, wie man sie selten sieht, ihre  
Arbeit vor. Es war sehr beeindruckend, was 
Menschen mit Behinderungen erreichen  
können.

Bei unserem Besuch konnten wir auch ein 
bisschen in Kontakt mit den Menschen  
kommen, was für uns alle ein schönes  
Erlebnis war. Denn Menschen mit Behinderung-
en sind auch nicht anders als wir. Sie schätzen 
Dinge, die für uns selbstverständlich sind 
oder die wir überhaupt nicht mehr beachten. 
Das hat auch Herr Bleier versucht uns klar zu  
machen.

Nach einem Meinungsaustausch der  
Schüler hat sich herausgestellt, dass die-
ser Besuch ein großer Erfolg für uns alle war 
und auch eine Bereicherung. Es war sehr  
interessant und wir hatten alle sehr viel Spaß.

Wir als SOR-Gruppe haben uns dazu  

entschlossen, es nicht bei diesem Be-
such zu belassen, sondern in die „Offene  
Hilfe“ überzugehen. Wer sich ebenfalls für die  
„Offene Hilfe“ und die Arbeit mit Menschen 
mit Behinderung interessiert, kann sich  
gerne bei uns melden.

Liebe Grüße 

Eure SOR-Gruppe 
Schülersprecherteam des ASG

 

Führung durch die Murgtalwerkstätten
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Eberhard-Gothein-Schule Mannheim

Aktionen bringen 
mehr als 2000 Euro

"Bausteine legen für eine Zukunft voller  
Chancen": Unter diesem Motto kümmert sich 
der Verein "Kinder am Rande der Stadt" seit 
einigen Jahren um Kinder aus einkommens-
schwachen Familien. Er organisiert unter  
anderem Ferienfreizeiten und regelmäßige  
Treffen, bei denen es darum geht, das Selbst-
vertrauen der Kinder und Jugendlichen zu  
stärken und ihre Talente zu fördern.

Feier organisiert

Einen "Baustein" für die Arbeit des  
Vereins wollte auch die SMV der Eberhard-
Gothein-Schule legen, wie Schülersprecher  
Charly Langhoff und sein Stellvertreter Marco 
Herm berichten. Gemeinsam mit der Klasse 
WO1/2 stellte die SMV eine groß angelegte  
Spendenaktion auf die Beine. "Die Schüler  
organisierten dabei eine Weihnachtsfeier an der  
Schule und unterstützten das Vorhaben auch mit 
vielen kleinen Spenden, um den Kindern eine  
Freude zu machen", berichtet Verbindungsleh-
rerin Conny Kammerer.

Dabei arbeitete die SMV zusammen mit den  
Firmen Lamy und Lindt, mit Radio Regenbogen, 
Bülent Ceylan und den Söhnen Mannheims. 
Ziel: Möglichst viele Sachspenden, die an den 
Verein weitergegeben werden können. Gesagt, 
getan: Am 18. Dezember übergaben Langhoff, 
Herm und drei Schüler der WO1/2 Geschenke 
im Gesamtwert von rund 1200 Euro an den  
Vorsitzenden Kurt Fitz und 33 Kinder, die 
vom Verein betreut werden. Sie freuten sich  
unter anderem über Füller, Malsets, Süßigkeiten  
sowie Autogrammkarten und Merchandising-
Produkte der Musiker.

Verkauf von Spezialitäten

Weitere 850 Euro konnte Kurt Fitz jetzt in der 
Eberhard-Gothein-Schule entgegennehmen. 
Mit dabei waren neben den Schülersprechern 
und Conny Kammerer noch Schulleiter Peter 
Sauter, Verbindungslehrer Sebastian Kalinke 
und Susanne Karpa vom Verein.

Das Geld kam beim Weihnachtsbasar am  
letzten Schultag vor den Ferien zusammen. 
"Jedes Jahr werden die Ausbildungsbetriebe 
unserer Schüler kurz vor Weihnachten nach 
Sachspenden für unsere Tombola gefragt. 
Die Betriebe spenden uns meist sehr tolle  
Geschenke, die die SMV am Weihnachtsbasar 
verlost", erklärt Conny Kammerer, wie die 850 
Euro zusammenkamen. Außerdem verkauften 
etwa zwölf Klassen verschiedene, meist selbst 
gemachte Spezialitäten. bhr

Kurt Fitz von "Kinder am Rande der Stadt" (l.) nimmt die 
Spende entgegen.

Mannheimer Morgen vom 27.03.2017
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STABMEDITATION 

Die Gruppe wird in zwei Hälften geteilt und 
diese nehmen so in zwei Reihen Aufstellung, 
dass sie sich gegenüberstehen. Nun strecken 
sie jeweils einen Finger ihrer Hand aus und  
versuchen Kontakt zu dem Stab zu bekommen, 
den der Spielleiter auf Brusthöhe zwischen den 
beiden Gruppen hält. Ziel ist es, dass der Stab 
von allen Spielern mit zwei Finger berührt und 
getragen wird. Nun versuchen die Spieler, den 
Stab auf dem Boden abzulegen, ohne dass ein  
Teilnehmer den Kontakt zu dem Stab verliert. 
Ruhe, Gelassenheit und Teamarbeit führen 
zum Erfolg. 

Balltransport 

Ein Ball wird auf 
einem Tranportring 
von A nach B getra-
gen. Der Transpor-
tring ist mit Schnüren  
versehen, so dass 
mehrere Teilneh-
mer an diesem Spiel 
teilnehmen können. 
Durch das gleichmä-
ßige Spannen der 
Schnüre heben die  
Teilnehmer den Ring 
samt Ball hoch und 
transportieren ihn zu 
einem vorgegebenen 
Ort. Eine erschwer-
te Variante entsteht 
durch das Tragen von  

Augenbinden. Jeder Spieler benötigt nun eine  
Begleitperson, die ihm Anweisungen gibt. Je  
nach Gruppe und Zielsetzung kann der  
Spielleiter eine Zeitvorgabe machen, auch der  
Ballverlust kann bewertet werden.

Spinnennetz 

Alle Teilnehmer müssen das Spinnennetz  
durchqueren, um auf die andere Seite zu  
gelangen. Dabei darf jedes Loch nur einmal  
benutzt werden (bei einer hohen Teilnehmerzahl  
können einige Löcher für den doppelten  
Gebrauch frei gegeben werden) und das  
Spinnennetz darf nicht berührt werden. Um den 
Überblick zu behalten, kann man ein kleines 
Glöckchen in die Mitte des Spinnennetzes  
hängen, welches bei Berührung des Netzes  
klingelt. Die Gruppe muss sich nun  
überlegen, wie sie alle Personen auf die  
andere Seite befördert. Klingelt das  
Glöckchen, muss die betreffende Person  
zurück auf die Anfangsseite und es erneut  
versuchen; man kann auch die ganze Gruppe  
zur Anfangsseite zurückschicken, um zu  
verdeutlichen, dass tatsächlich alle ein Team 
sind und auch gebraucht werden. Ohne gegen-
seitige Hilfe ist diese Aufgabe nicht zu lösen.
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BATSCH

Die Teilnehmer stellen oder setzen sich in einen 
Kreis. 
Ein Startspieler steht in der Kreismitte. Der  
Spielleiter ruft einen Mitspieler auf,  
indem er den Satz „Eigener Name ruft Name 
eines Mitspielers“ sagt. Die Person in der  
Mitte rennt zur angesprochenen Person und 
versucht diese mit der Batsch leicht abzu-
schlagen. Der genannte Spieler kann das  
Abschlagen verhindern, indem er rechtzeitig  
einen anderen Namen nennt. Wird er vorher 
getroffen, muss er in die Mitte. Der Startspieler 
übernimmt seinen Platz im Kreis und ruft einen 
weiteren Mitspieler auf.

Namensduell

Die Gruppe wird in zwei Hälften aufge-
teilt und der Spielleiter hält mit einem  
weiteren Mitspieler ein großes Tuch hoch. 
Auf beiden Seiten des Tuchs nimmt eine 
der beiden Gruppen Platz. Diese sucht ein  
Gruppenmitglied aus, welches sich direkt an das 
Tuch stellt. Nun lassen der Spielleiter und sein  

Helfer das Tuch fallen und die beiden Spieler  
müssen den Namen des Gegenübers nennen. 
Der schnellere erhält einen Punkt für seine 
Gruppe.

AUFSTELLEN

Alle Spieler stellen sich in der Reihe 
oder im Kreis auf Stühle und ordnen sich  
anschließend nach den zuvor genann-
ten Kriterien wie z.B. alphabetisch, nach 
Schuhgröße, nach dem Geburtsdatum etc.  
Dabei darf der Boden nicht berührt werden. 
Sollte dies passieren, muss der Spieler an seine  
Ausgangsposition zurück und den Weg auf den 
Stühlen erneut bewältigen.

Zusammenstellung:  
Julia Uhland  
SMV-Beauftragte
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